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Das Layout-Team möchte sich ganz herzlich bei den eifrigen Berichterstattern für
ihre unermütliche Arbeit bedanken, denn ohne Euch gäbe es unsere Vereinszeitung
nicht!

Wenn auch Du mal einen Bericht für unsere Vereinszeitung schreiben möchtest, so sende
diesen einfach an unsere E-Mail-Adresse: sportecho@vfl-lichtenrade.de

Unser nächster Redaktionsschluss ist der 20. November. Den Redaktionsschluss findet
Ihr immer unten rechts auf der Rückseite der Zeitung.

Bei Fragen wendet Euch an Dieter Tormann unter 745 45 05 (siehe auch Rückseite der
Zeitung unter „Redaktion“).

Das Layout-Team wünscht nun viel Spaß beim Lesen und freut sich auf Eure Berichte.
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Badminton: Manuel Busse, Mortimer
Glückstein, Frederik Fuchs

Basketball: Charles Mara, Nils Groschopf,
Marco Wölbling, Phil Drover, Sebastian Lange

Gesundheitssport: Edgar Buchholz, Gregor
Ramers, Irene Ziebarth, Regina Lintow,
Richard Stengel, Eva Zimmermann, Dieter
Luck, Klaus Marsig, Sabine Lenz, Dieter
Arndt, Lothar Grandel, Karl Neumeier

Handball: Timo Bisch, Nils Höpner, Mareike
Remesat, Leon Sasse, Thorsten Reiche,
Benjamin Malpricht, Shenara Weyland,
Claudia Pawlowski, Bianca Schuon

Leichathletik: Uwe Neumann, Georg
Ehrhardt, Detlev Scharlewski, Nico
Heinemann

Turnen: Natalie Kubis, Pauline Frank, Chiara
Guntsch, Jana Zantow, Emily Decker, Nathalie
Gierer

Volleyball: Helena Rheinbay, Johanna
Mrosek

Unsere neuen Mitglieder
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     Badminton
Abteilungsleiter

Lutz Sand
Mariendorfer Damm 27d

12109 Berlin
Tel.: 030 - 705 38 08Badminton

… nahtloser Übergang,

so oder ähnlich lässt sich die Situation für
etliche Spielerinnen und Spieler aus der
Badminton-Schar beschreiben:
Da gab es noch drei Tage Power-Training an
den letzten Ferientagen. Für einige reichten
die ersten Tage der letzten Ferien-Woche
gerade einmal aus, um sich vom
Trainingslager mit Christian zu erholen (siehe
dazu den Bericht von Nico Papke).
Und nun fanden sich schon wieder zwanzig
Mädchen und Jungen in der Sporthalle für
insgesamt 18 Stunden Technik- und
Konditionstraining mit Christian und Wolfgang
zusammen.

Weshalb diese Eile? An den Wochenenden
1./ 2. und 7./ 8. September wurde die 3.
Rangliste für die LK I in sämtlichen
Altersklassen ausgespielt.
Am 15. und 16. September begannen die
Mannschaftsspiele für die Schüler und die
Jugend.
Also berechtigte Eile…?!

3. RL Turnier

Bei den Ranglistenspielen waren wir in den
Alterkassen von U 11 bis U 17 vertreten.
Unsere Kandidaten konnten sich in ihren
Klassen behaupten. Als herausragend ist an
dieser Stelle Leonie Hauser zu erwähnen. Ihre
Mitspielerin, Diana Trockel, war erkrankt von
der Klassenreise zurückgekehrt und so konnte
sie ihren 3. Platz aus der 2. Rangliste nicht
verteidigen.
Folglich musste Leonie ran, sie wollte auch
unbedingt eine Medaille, und sie errang diese
auch mit ihrem 3. Platz.
Gratulation, für andere Hoffnungsträger zur
Nachahmung empfohlen!

Berlin - Brandenburger
Mannschafts-Meisterschaften

2007 / 2008

Wir sind in dieser Saison mit einer Schüler-
und einer Jugendmannschaft vertreten.
Zum Wochenende 15. / 16. September
mussten beide Mannschaften antreten, die
Jugend in der Güntzelstr. nur am Sonntag, die
Schüler an beiden Tagen in der Verbandshalle
in der Sybelstraße.
Am ersten Spieltag war Wolfgang verhindert,
Antonia und Christian managten die
Geschicke in der Sybelstraße.

Am Donnerstag hatten sich zum Abend noch
etliche Schwierigkeiten aufgetan. Die UvH
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hatte ihre 100-Jahr-Feier. Für Freitag musste
erneut das Training abgesagt werden,
schlimmer noch: Philipp und Tobias fielen als
zweites Doppel aus. Sie wurden kurzfristig für
Aufführungen an ihrer UvH - Schule benötigt.
Nico sprang als vierter Spieler ein, auf die
Möglichkeit eines fünften Jungen verzichteten
wir.

Am Sonntag war Wolfgang noch auf der
Autobahn, als die Schüler unter der Regie von
Sarah Pahl und Lutz Sand gegen Mittag ihre
nächsten Spielansetzungen protokollierten und
die Mädchen und Jungen ihre Schläger in die
Hand nahmen. Die Mannschaftsaufstellung
stand bereits fest, diesmal waren alle Spieler
an Bord.
Wolfgang konnte auch noch bei den
Schlussspielen bei der zweiten Begegnung
mitfiebern. Es ging in dieser gegen den BC
Spandau, Christians Heimatverein. Ein
salomonisches Spielergebnis kam mit dem
4 : 4 zustande.
In der Vorrunde gab ebenso zwischen beiden
Vereinen im Gesamtergebnis einen
ausgeglichenen Punktestand, allerdings
hatten die VfL’er mit den besseren
Satzergebnis die Nase vorn; wir wurden in
unserer Runde Erster, der BC belegte den 2.
Platz..
Beide Vereine sind nun für die Zwischenrunde
qualifiziert, für wen diese Reihung günstiger
ist, das wird sich am 7. Oktober zeigen.

…günstig,

das kann von den ersten Spielen der Jugend
nicht geschrieben werden. Harte Brocken
warteten mit den ersten beiden Begegnungen
auf die VfL’er. EBT und Pro Sport 24 lauerten
auf unsere Mädchen und Jungen.
Lutz und Wolfgang eilten von der Sybelhalle
zur Güntzelstraße hinüber, wo die ersten Spiele
gerade begonnen hatten.
Dünn ist die Luft in dieser Höhe, und die Luft,
sie wurde knapp, knapper und…
Tapfer kämpften die vier Jungen und zwei
Damen, viele Dreisatzspiele, es reichte leider
am Ende nicht, die anderen nahmen jeweils
die Siegpunkte mit.

Am 22. September stehen drei weitere Spiele
aus dieser Vorrunde an.

…Dank an die Eltern, die dazu beigetragen
haben, dass dieses Wochenende an den
unterschiedlichen Stätten möglich wurde und
so harmonisch verlief.

Das war wieder einmal Euer Chronist mit
seinen Berichten.

Badminton-Trainingslager 2007

Christian Neumann organisierte für
trainingswütige Mädchen und Jungen aus
den Vereinen vom BC Spandau und des
VfL Lichtenrade vom 11. bis zum
18.August ein Trainingslager in
Westerstede bei Bremen.
Ben Biller, Sebastian Gierhards, Frederik
Groß und Nico Papke nahmen daran teil.

… der erste Tag
Unsere Sportgruppe von 23 Leuten machte
sich am 11.08.07 um 05:45 Uhr auf, um das
Trainingslager 2007 in Westerstede
durchzuführen. Als wir dann gegen 14:30 Uhr
im Hössensportzentrum ankamen, ging es
zunächst einmal darum, die Sporthalle, die für
uns bestimmt war, „badmintonfertig“ zu
machen. Das bedeutete: Felder kleben! Wir
mussten die Feldlinien erst mal selbst
ausmessen, denn es gab nicht die geringste
Vorgabe.
Doch auch dies hat sich dann am Abend
langsam dem Ende zugewandt. Als die Felder
nun spielbereit standen, gab es kleine
Kennenlernspiele, bei denen jeder erkannte,
mit welchen Leuten er dieses Traininglager
verbringen würde.

… es wurde ernst
Die nächsten beiden Tage liefen so ab, dass
es morgens um 07:00 Uhr ein so genanntes
„Good-Morning-Jogging“ gab, das zur
Lockerung der Muskeln diente. Danach ging
man zum Frühstück und machte sich bereit für
die 1. Trainingseinheit am Tag. Es gab pro Tag
insgesamt 3 Trainingseinheiten, die unterteilt
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waren in Techniktraining, Schlagsicherheit und
Taktik/Anwendung.

Bei unseren ersten Treffen teilten Moni und
Christian uns in zwei Trainingsgruppen ein und
gingen so auf verschiedene Bereiche ein.

Am Dienstag folgte dann der Ruhetag, an dem
wir ins Hössen-Schwimmbad gingen, um dort
unseren Spaß zu haben. Dieser Tag bestand
nur aus Schwimmen und Freizeit, was viele
von uns sehr genossen!

Die darauf folgenden zwei Tage verliefen
ähnlich wie die ersten, nur dass wir abends
von 20:30 Uhr bis 22:00 Uhr „freies Spiel“
hatten.

…Präsentieren unserer Leistungs-
verbesserung
Am Freitag gab es dann vormittags nur noch
einmal Techniktraining, denn um 13 Uhr ging
es auf zur großen „Schlacht um den goldenen
Lorbeerkranz“:

Zwei Gruppen traten gegeneinander an, „Die
witzigen Bolde“ und „Die scherzenden Kekse“.
Nach langem Kampf konnten „Die
scherzenden Kekse“ die Schlacht für sich
entscheiden.
Der darauf folgende Tag war nun der Abreise
gewidmet, dabei kamen gemischte Gefühle
auf: Zum Einen wollte man natürlich wieder
nach Hause, doch zum anderen hatte diese
Woche sehr viel Spaß gemacht und man lernte
nette Leute kennen, was wiederum die
Abreise etwas schwerer machte. An das
gemeinsame Training, den vielen Spaß

zusammen, und nicht zuletzt auch unsere
Poker-Runden werden wir uns gerne erinnern!
Nico Papke

Eine großzügige Spende

Die Familie Pollak besuchte das 2. RLT ihrer
Tochter Lisa und bewunderten die
Einsatzfreude der VfL-Schar. Dabei ergab
sich die Möglichkeit, dass der Vater von Lisa
uns für die nächste Saison neue Hemden
spendieren könnte. Das Angebot wurde
freudig angenommen, eine „Hemden-
kommission“ gebildet, ein regionaler
„Designer“ eingeschaltet, ein „Entscheidungs-
gremium“ gewählt und ein Händler zwecks
Bestellung aufgesucht. Die Verwirklichung
dauerte noch etwas länger, die Ursache dafür
lag am Händler.
Am 5. September konnte Herr Pollak
Wolfgang 20 Hemden für beide Mannschaften
und einige Ranglistenspieler übergeben. Wir
sagen herzlichen Dank!
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    Basketball
Abteilungsleiter
Stefan Rudolph

Wankstraße 13a
12107 Berlin

Tel.: 030 - 701 31 140Basketball

1. Herren beim ersten
Landesligaspiel seit zwei Jahren

erfolgreich

Nachdem das Team bei einem
Vorbereitungsspiel am Samstag gegen City
Basket Berlin n i c h t
g e f o r d e r t wurden,
gewannen die Männer
von Trainer S t e f a n
Kägeler gegen das Team
von SV Empor Berlin 2
mit 77:60.
Das Spiel zeigt über drei
Viertel einen spannenden Verlauf, bei dem
mal das eine mal das andere Team führte.
Lira-Basket kam im dritten Viertel nach einem
40:48 -Rückstand zurück, nach einer
konzentrierten Verteidigung und zwei 3ern von
Maik Rudolph. Erst im vierten Viertel war der
Gegner besiegt, die bessere Physis und das
variantenreichere Spiel war der Erfolgsgarant.
Schon am Donnerstag kommt im Pokalspiel
ein Oberligist in den Reichnerweg. Mal sehen,
ob den jungen Lichtenradern eine
Überraschung gelingt.

Die Überraschung ist geglückt!

Ja, richtig gelesen:
Donnerstag, 13.09.2007, Reichnerweg. Durch
eine sehr konzentrierte Teamleistung in der
ersten Halbzeit konnten sich unsere Herren
gegen den Oberlisten SSC Südwest mit
67:56 den Einzug in die nächste Pokalrunde
sichern. Die Offence in der ersten Halbzeit
grenzte fast an Perfektion, während in der
Defence leicht überdurchschnittlich gearbeitet
wurde.
Der Trainer der Gäste musste seine Athleten
in der Halbzeitpause sehr heiß gemacht
haben, da der SSC Südwest in der zweiten
Halbzeit um einiges stärker auftrat. Auf der
Seite des VfL Lichtenrade wurden einige
Fehlpässe gespielt, doch die Lankwitzer
fanden den roten Faden während des
gesamten Spieles nicht und waren das Spiel
über harmlos, so dass unser Sieg fast nie
gefährdet war.
Egal wie alle weiteren Partien gegen diese
Mannschaft verlaufen werden, das
Lichtenrader Brüderpaar Robert und Mathias
Mier werden ihren Bruder Victor (bei Südwest
im Kader) immer an den 13.09.2007 erinnern
können.
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Abteilungsleiter
Jens Grunert

Sachsenkorso 46
15834 Rangsdorf

Tel.: 033708 - 22 911Faustball
Faustball

Vom Schlagmann zum ersten
Vorsitzenden -

Jens Grunert ist 70

Wer Axel Springer zum Chef und Reini
Meyerhof als Präsidenten hatte, konnte gar
nichts anderes tun, als Faustball zu spielen.
Dabei hatte Axel Springer auch durchaus gute
Seiten, sogar menschliche und Reini Meyerhof
nur menschliche. Irgendwie hat das auch auf
Jens Grunert abgefärbt. Wenn er auch sonst
immer Leistung verlangte, blieb er dabei doch
Mensch, jedenfalls meistens.
Von der AK 40 bis AK 60 war er als
Schlagmann dabei und in der Faustballliga
kannte ihn jeder. Es waren schöne und
erfolgreiche Jahre.
Nach seinem Eintritt in den VfL dauerte es
nicht lange, dann war Jens Leiter der Faust-
und Prellballabteilung und bald danach erster
Vorsitzender.
Das allein füllte ihn nicht aus. Er hatte eine
Vision von der Heimstatt des Vereins, das
heißt, dass er mit jungen Leuten ein
Vereinsheim bauen wollte, was ihm auch
gelungen ist, ohne dass er die Finanzen des
Vereins strapaziert hätte. Im Gegenteil steht
der VfL heute sehr solide da.
Eine Familie hat er auch. Seine Christel wurde
ebenfalls bald zur Seele des Vereins. Die
Kinder Nina, Sven und Tim kannten die
Berliner Sporthallen bald besser als ihr
Zuhause. Welch Wunder, wenn beide Eltern
sportlich so aktiv waren. Das beschränkte sich
nicht nur auf Faust- und Volleyball, sondern
auch auf den Wintersport. Die Gruppenreisen
nach Moena waren lustig und ereignisreich.
Inzwischen ist Jens als Großvater bundesweit
in Bremen, Leipzig und dem Ruhrpott gefragt,
ohne den Verein aus den Augen zu verlieren.

Das Alter erfordert nun auch bei Jens andere
Aktivitäten. Unvergesslich bleiben die
Angelfahrten nach Norwegen.
Wir wünschen Jens weiterhin viel Glück,

Freude und Gesundheit sowie Erfolge mit
dem VfL Lichtenrade.
Gerhard und Heinz

12. Faustball-Weltmeisterschaft
2007 erfolgreich beendet

Die 12. Faustball-Weltmeisterschaft vom 06.
- 12. 08. 2007 in Niedersachsen wurde mit
dem Rekordbesuch von insgesamt 28.000
Zuschauern in Stade, Wildeshausen,
Braunschweig und Oldenburg beendet.
Neuer Titelträger ist Österreich, vor
Titelverteidiger Brasilien und Gastgeber
Deutschland.

Quelle der Bilder:
http://wm.ntb-infoline.de/cms/index.php?id=2

Die kommende Faustball-Weltmeisterschaft
2011 findet in Österreich statt.
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     Gesundheitssport
Abteilungsleiter
Dieter Schewe

Rangsdorfer Straße 64
12307 Berlin

Tel.: 030 - 744 56 55Gesundheitssport

Koros im Bundestag

Dank Wolfgang Krüger, MdB Peter Rzepka
und Dieter Schewe konnten wir am 3.9.2007
dem Deutschen Bundestag buchstäblich auf’s
Dach steigen.

Aber erst einmal hieß es oben herum
ausziehen und durch die Sicherheitsschleuse.
Bei 34 Teilnehmern dauert das natürlich etwas.

Da noch Parlamentsferien auf dem
Programm standen, störten wir wenig. Der
Referent Wagner des Besucherdienstes
betonte aber als erstes, dass trotz der
Parlamentsferien gearbeitet wird. Als Beispiel
nannte er die Reise der Kanzlerin nach China
und Japan, an der auch eine Delegation von
Bundestagsabgeordneten aller Parteien
teilgenommen hat.

Überhaupt verkaufte sich Wagner selbst und
den Deutschen Bundestag gut. Alle
Gesundheitssportlerinnen und Sportler, die
fehlten, haben da was versäumt.

Die wichtigste und vordringlichste Aufgabe der
Bundesregierung nach den Parlamentsferien
sei die Aufstellung und Beratung des
Haushaltsplanes 2008. Das Verfahren wird
vom Bundesfinanzminister eingeleitet.
Gleichzeitig nimmt auch der Bundestag seine
Arbeit wieder auf. An dessen Spitze und an
der Spitze der Bundestagsverwaltung steht der
Bundestagspräsident und nicht etwa die
Kanzlerin.

Im Bundestag ist durch die Geschäftsordnung
u.a. alles geregelt, die Sitzverteilung, die
Sitzordnung, die Abstimmungen und vieles
mehr. Das Ergebnis namentlicher
Abstimmungen wird veröffentlicht. Jeder kann
im Internet nachlesen, wie sein Abgeordneter
gestimmt hat.

Wenn bei Lesungen von Gesetzesvorlagen
trotz der Sitzungsgelder nur wenige
Abgeordnete im Plenum zu sehen sind, so
liegt das daran, dass die anderen angeblich
in Ausschüssen oder anderen Gremien sitzen,
in denen ohnehin die meiste Arbeit geleistet
wird. Die Ausschusssitzungen sind nicht
öffentlich, werden also weniger
wahrgenommen. Soviel zum Referat, mehr
würde den Rahmen dieses Berichtes
sprengen.

Der Mitarbeiter Schütz des MdB Rzepka
nahm uns anschließend in Empfang. Nach der
Besichtigung der immer wieder
eindrucksvollen Kuppel begleitete uns Schütz
zum Paul-Löbe-Haus. Dort konnten wir einen
der dort angesiedelten Ausschuss-
sitzungsräume besichtigen und wurden
anschließend zum Essen eingeladen.
Natürlich Schonkost wie es sich gehört. Bei
einem Kaffee und munteren Gesprächen
klang ein interessanter und anspruchsvoller
Besichtigungstag aus. Vielen Dank den
Organisatoren.

M. G. + G.G.

Quelle des Bildes:
http://www.marlies-volkmer.de/servlet/PB/
show/1535679/Bild_Kuppel.jpg
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Lustige Seefahrt mit blinden
Passagieren

Am 7. und am 21.8.2007 ging es auf ins
Schenkenländchen zur Schiffstour über die
Teupitzer Seen im Landkreis Dahme/Spree.
Der Berichterstatter gehörte der Gruppe an,
die zunächst einmal in der Nacht zum 21.8.
lang anhaltende sintflutartige Regenfalle
erlebte und sich am Morgen darauf nur
schwer vorstellen konnte, dass das Wetter
eine lustige Seefahrt zulassen würde.
Und doch kam alles wie geplant. Ein
schmucker Reisebus brachte uns nach
Teupitz und um 17:00 Uhr konnten wir in See
stechen. Das Wetter hatte sich tagsüber
beruhigt. Zwar störten noch ein paar Wolken
und hier und dort auch einige Regentropfen,
aber das machte uns nichts.
Unter Deck konnten wir ein fürstliches
„Kaltes Büffet“ genießen und waren mit uns
und der Welt zufrieden.
Allerdings stellte sich beim Zählappell
heraus, dass wir zwei bl inde VfL-
Passagiere an Bord hatten und damit zwei

Plätze auf dem ausgebuchten Schiff fehlten,
aber auch dieses Problem konnte gelöst
werden - nicht zuletzt weil  sich die
Wetterlage zum Abend mehr und mehr
besserte und wir schließlich auch das
Oberdeck nutzen konnten.
Jetzt waren genügend Sitzplätze vorhanden
und begleitet von einem herrl ichen
Sonnenuntergang mit brillanten Farben
liefen wir nach unserer 10-Seenfahrt gegen
22:00 Uhr in den heimatlichen Hafen in
Teupitz ein.
Unser Busfahrer hatte uns nicht vergessen
und so waren wir nach kurzer Fahrt schon
vor 23:00 Uhr wieder in Lichtenrade.
Einmal mehr bleibt allen Beteiligten Dank
zu sagen, die zum Gelingen dieses schönen
Ausflugs beigetragen haben.

Michael Meincke, Schriftführer
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    Trampolin
Abteilungsleiter

Jürgen Tschierschke
Titlisweg 21a
12107 Berlin

Tel.: 030 - 747 923 33Trampolin

Vierter Bärencup mit
Rekordbeteiligung

Wenn mir einer vor vier Jahren gesagt hätte,
dass wir für die Veranstaltung die Meldeliste
drei Wochen vor Fristablauf wegen der vielen
Anfragen und Reservierungen schließen
müssen, den hätte ich nur müde angelächelt.

Dieses Jahr hatten wir uns eigentlich ein Limit
von maximal 150 Starterinnen und Startern
gesetzt. Aufgrund der großen Nachfrage habe
ich mich dann doch entschlossen, die
Startbeteiligung auf 200 heraufzusetzen. Nach
den vielen positiven Reaktionen habe ich die
Entscheidung nicht bereut.

Organisatorisch konnten wir den Ablauf von
der technischen Seite gerade noch
bewältigen. Mein besonderer Dank gilt an
dieser Stelle an das fleißige Helferteam, ohne
das der Wettkampf nicht möglich gewesen
wäre. Insbesondere sind hierbei die vielen
flinken Hände beim Verkauf, der
Frühstücksorganisation, den Urkunden-
schreibern, den Aufsichten in der Über-
nachtungshalle zu erwähnen… und viele mehr.

Zur Durchführung des Wettkampfes wurden
wieder zwei Wettkampfgerichte benötigt.
Nachdem uns Toni Erhard bereits mit

technischem Equipment zur Seite gestanden
hat, konnte ich ihn darüber hinaus noch
überzeugen, als zweiter Wettkampfleiter zur
Verfügung zu stehen. So konnten wir wie
gewohnt professionell zum Wettkampf
schreiten.

Bereits am Freitagabend waren die ersten
Gäste angereist und nutzten die von uns
angebotenen Trainingsmöglichkeiten. Am
nächsten Morgen, nach dem Frühstück,
herrschte erwartungsgemäß großer Andrang
in der UvH-Halle. Die erste Aufregung war
angesagt, als nicht gleich die von uns an die
Trampolingeräte angebrachten Gruppen-
einteilungen gefunden wurden.

Bei der Begrüßung der Betreuer und
Wettkampfrichter, mit dem obligatorischen
Glas Sekt, wurden die Wettkampfmodalitäten
bekannt gegeben und Fragen beantwortet.
Anschließend wurden von mir die
Wettkampfrichter eingeteilt.

Die Wettkampfrichter

Begrüßung der Teilnehmer

Da nicht alle Wettkampfkarten der Aktiven von
den Vereinen rechtzeitig vorgelegt und noch
Wünsche zu veränderten Startgruppen
geäußert wurden, verzögerte sich der Beginn
des Wettkampfes um eine halbe Stunde.

Der Ablauf verlief optimal und die beiden
Wettkampfleiter Toni und Axel hatten ihre
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Wettkampfrichter „im Griff“. Für einige der
kleinen Turnerinnen und Turner war es der
erste große Wettkampf. Denn es ist schon
etwas anderes, ob man nur in heimischer
Umgebung oder unter vielen fremden Vereinen
und Zuschauern turnt. Die Aufregung war hier
verständlich. Aber es waren auch einige
„Profis“ dabei, die bereits mehrmals an
unserem Wettkampf teilgenommen hatten
und natürlich im Vorteil waren. Insgesamt
waren dann, nach einigen Absagen wegen
Verletzungen 181 Jugendliche aus sechs
Bundesländern und 17 Vereinen vertreten.
Gestartet wurde insgesamt in zwei
Wettkampfklassen mit unterschiedlicher
Grundanforderung mit insgesamt 12 Riegen.

Der VfL selbst stellte zehn Aktive, die jedoch
nicht alle die erwünschte Platzierung
erreichten.

Teilnehmer des VfL

Erfreulich hier sind aus der Wettkampfklasse
1 Pia und Clara Budde hervorzuheben. Pia
ist für den Verein eine hoffnungsvolle
Nachwuchsturnerin, die auch bereits vor
dieser Kulisse erstaunlich ruhig blieb und ihre
Übungen gut durchturnte. Erfreulich auch die
Entwicklung von ihrer Schwester Clara, die
durch ihren Trainingsfleiß in letzter Zeit viel
dazu gelernt hat. Insgesamt konnten wir uns
aber an zwei Pokalen erfreuen, die bei
unseren Aktiven verblieben.

Erwartungsgemäß hat im Nachwuchs 2 bei
den Schülern Till Schiewer gewonnen. Till
patzte bei seiner Pflichtübung, sodass er sich
dadurch fast um den Titel brachte. Die
folgenden beiden Kürübungen wurden dann
aber doch souverän durchgeturnt. Mit

insgesamt 0,9 Punkten konnte er sich in der
Endabrechnung gegen seine Konkurrenten
durchsetzen.

Till Schiewer beim Wettkampf

Der zweite Lichtblick war Farina Ziese. Mit
einem durchgängig guten Wettkampf war sie
als gesetzte Anwärterin auf den Pokalsieg in
allen drei Durchgängen unangefochten an der
Spitze. Deutlich war dann auch der Vorsprung
vor ihren Mitturnerinnen, die sie mit 3,5
Punkten weit hinter sich lassen konnte. Es ist
zu hoffen, dass Farina mit gestärktem
Selbstbewusstsein aus dem Wettkampf geht
und auch im Training beständigere Leistungen
zeigt. Denn Farina ist Mitglied der
Bundesligamannschaft 2007 und werden wir
gute Leistungen gebrauchen können.

Die Ergebnisse dieser Wettkampfklasse im
Einzelnen:

Nachwuchs 1 Schülerinnen 1 (Jg. 97 und
jünger)
8. Platz Pia Budde (98) 65,2 Punkte
22. Sabrina Munke (98) 38,9 Punkte
24. Nadine Sommerfeld (98) 38,1 Punkte
42. Anika Lorenczat (97) 27,0 Punkte

Nachwuchs 1 Schülerinnen 2 (Jg. 94 - 96)
38. Platz Loreen Rogalla 39,0 Punkte
43. Nora Yasmin Reda 37,0 Punkte

Nachwuchs 1 Jugendturnerinnen 1 (Jahr-
gang 91 – 93)
9. Clara Budde (93) 62,1 Punkte

Nachwuchs 2 Schüler 2 (Jg. 94 - 96)
1. Platz Till Schiewer 69,4 Punkte
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auswärts in Hamburg beim Barmstedter MTV
antreten. Barmstedt ist zum ersten Mal in der
Bundesliga vertreten, hat aber eine starke
Mannschaft. Einige Turnerinnen und Turner
haben wir schon Anfang des Jahres beim
dortigen Pokalwettkampf kennen gelernt.
Der letzte Wettkampftag führt uns dann zu
unseren Freunden nach Grasdorf. Eine gute
und beständige Mannschaft, die sich dieses
Jahr noch verstärkt haben dürfte.
Bei unserem ersten Heimwettkampf begrüßen
wir dann den ETSV Itzehoe. Im letzten Jahr
verloren wir leider auswärts den Wettkampf
und wollen dieses Jahr natürlich den Spieß
umdrehen.

Die Trampolinmannschaft würden sich über
viele Zuschauer und große Unterstützung bei
Ihren Heimwettkämpfen am

Samstag, den 13.10. gegen den ETSV Gut
Heil Itzehoe

Samstag, den 10.11. gegen den TV
Unterbach freuen.

Einturnen ist jeweils um 13:00 Uhr;
Wettkampfbeginn um 14:00 Uhr

Geturnt wird in der Schulsporthalle der UvH in
der Briesingstr. 23.

Vielleicht schaffen wir es ja, wie die anderen
Vereine in anderen Bundesländern auch, viele
Zuschauer anzulocken. Es ist für die Aktiven
doch frustrierend, vor leeren Zuschauerrängen
zu turnen; zumal der Wettkampf insgesamt nur
etwas über eine Stunde dauert.

Nachwuchs 2 Schülerinnen 2 (Jg. 94 - 96)
13. Platz Solange Balamou 38,3 Punkte

Nachwuchs 2 Jugendturnerinnen 2 (Jg.
86 - 90)
1. Platz Farina Ziese 74,8 Punkte

Bundesliga im Trampolinturnen

Es ist mal wieder soweit. Am 30.09. beginnt
die Bundesligasaison 2007. Insgesamt sind
in unserer Staffel neben unserem Verein noch
weitere vier Vereine vertreten.
Unseren diesjährigen Mitkonkurrenten sind:

TV Unterbach
ETSV Gut Heil Itzehoe
Barmstedter MTV
VfL Grasdorf

Den ersten und den letzten Wettkampf müssen
wir in diesem Jahr auswärts bestreiten. Hier
haben wir Glück und es bleiben uns weite
Reisen diesmal erspart. Die Vereine mit den
weitesten Anfahrwegen müssen diesmal zu
uns nach Berlin kommen.
Bei unserem ersten Wettkampf müssen wir
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   Wandern
Wanderfüherer

Metzkow Tel.: 030 - 663 27 92
Heurich Tel.: 030 - 721 12 06
Borst       Tel.: 030 - 744 86 67Wandern

 

                              Wanderkalender  Wanderleiter und Ansprechpartner: 

                                                                                    Wolfgang Heurich       Tel.: 721 12 06 
                                                                                                  H.J. Metzkow (Fiedel) Tel.: 663 27 92 
          
     Wanderkalender für das Jahr  2007         Stand: 19. September 2007 
      Anmeldung mit Angabe der Telefonnummer bitte in der VfL Geschäftsstelle Tel.: 744 04 77 
     Von Nichtmitgliedern erbitten wir einen Kostenbeitrag.  
Mon. Ta

g 
    Art   km Verpflegung Geplantes Ziel Teilnehmer u. 

Meldeschluss 
Abfahrt 
Start 
 

Wanderleiterin 
Wanderleiter 
 

 
Jan. 

 
28. 
So. 

 
Rundgang 

max. 
8 km 

 
Einkehr best. 
Brunch 

Prenzlauer Berg 
 
 

max. 20 Pers. 
Meldeschluss 
20 01.07 

9:30 Uhr 
S-Bahnhof 
Lichtenrade 

 
Andrea Wodke 
Tel.:764 03 155 
 

 
Feb. 
 

 
24.   

 
Streckenwanderung 

max. 
15 
km 

 
Einkehr best. 
 
 

Schwedt 
Oder mit Eisschollen ? 

Pers. unbegr. 
Meldeschluss 
12.02.07 

7:50 Uhr 
S Lichtenrade 
8:15 Uhr 
S Südkreuz  
Gleis 8  RE3 
 

Wolfgang Heurich 
Tel.:721 12 06 
 

 
März 

 
24. 

 
Streckenwanderung 

max. 
11 
km 

 
Einkehr best. 
 

Krumme Lanke > 
Schlachtensee 

Pers. unbegr. 
Meldeschluss 
16.03.07 
 

9:00 Uhr 
S-Bahnhof 
Lichtenrade 

Erika u. Heinz 
Köppe 
Tel.:744 69 96 
 

 
April 

 
28. 

 
Streckenwanderung 

max. 
12 
km 

 
Einkehr gepl. 
 

Straußberg oder 
Potsdam 

Pers. unbegr. 
Meldeschluss 
23.04.07 

Aushang 
beachten 

Elke Zachäus 
Tel.:72 117 25 
 

 
Mai 

 
19. 

 
Streckenwanderung 

max. 
14 
km 

 
Einkehr best. 

Königs Wusterhausen 
Zeesen > Körbiskrug 

max. 20 Perso. 
Meldeschluss 
16.05.07 
 

9:00 Uhr 
S-Bahnhof 
Lichtenrade 

Jutta Schulz 
Tel.:745 43 91 
 

 
Juni 
 

 
16. 
 

Canadier – 
Paddelausflug 
 

 
 
 

Rucksack- 
verpflegung 
 

Blossin, Wolziger See > 
Langer See usw. 
 

Meldeschluss 
11.06.07 
 

Autofahrt 
Aushang bea. 
 

Jürgen Trippen 
Tel.:746 46 89 
 

 
Juni 

 
9. 

 
Streckenwanderung 

max. 
12 
km 

 
Einkehr gepl. 

 
Annafliess  ??? 

Pers. unbegr. 
Meldeschluss 
05.06.07 

Aushang 
beachten 

Rosi Drescher 
Tel.:745 71 10 

 
Juli 

 
21. 

Fahrrad – 
Wanderung 

max. 
60 
km 

Rucksack – 
verpflegung 
 

Altranft > 
Oder > 
Schwedt 

max.25 Pers. 
Meldeschluss 
09.07.07 

Aushang 
beachten 

Wolfgang Heurich 
Tel.:721 12 06 
 

 
Aug. 

 
18. 

Rundwanderung 
und  
Spreekahnfahrt 

max.1
2 
km 

Einkehr 
bestellt 

Spreewald > 
Kanufahrt > 
Slawenburg 

max. 20 Pers. 
Meldeschluss 
03.08.07 

Aushang 
beachten 

Joachim 
Kerkau 
Tel.:745 83 97 
 

 
Sep. 

 
29. 

 
Rundwanderung 

max. 
14,5 
km 

Einkehr 
bestellt und 
Rucksack- 
verpflegung 

Wanderung im Natur- 
Park Hoher Fläming, 
       bei Belzig 

Pers. unbegr. 
Meldeschluss 
27.09.07 

9:10 Uhr 
S-Bahnhof 
Lichtenrade 

Rosemarie 
Diesing 
Tel.:744 62 68 
 

 
 
Okt. 

 
22. 
bis 
25. 

 
 
Wanderreise 
 

 
tgl. 
12km 
 bis 
15km 

 
 
Halbpension 
 

In das Ruppiner Land 
 
Reisebesprechung am 
8.Oktober 19:00 Uhr 
im Vereinsheim 
 

 
Ein 
Doppelzimmer 
noch frei 
 
 

 
8:30 Uhr 
S-Bahnhof 
Lichtenrade 

H.J.Metzkow 
Tel.:663 27 92 
 
K.H. Drescher 
Tel.:745 71 10 

 
Nov. 

  
Stadtwanderung 

max. 
12 
km 

 
Einkehr gepl.  

 
Friedrichshain 

 
max. 20 Pers. 

 
Aushang 
beachten 

 
Andrea Wodke 
Tel.:764 03 155 

        
 
 

 
Dez. 
 
 

 
27. 

 
Streckenwanderung 

max. 
15 
km 

 
Einkehr gepl. 

 
Winterwanderung 

Pers. unbegr. 
Meldeschluss 
17.12.07 
 

 
Aushang 
beachten 

 
Rosi Drescher 

Tel.:745 71 10 
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W. Reiche Badminton 030 - 746 826 66
S. Rudolph Basketball 030 - 701 311 40
I. Weinz Cheerleading 030 - 765 036 33
H. Kannenberg Faustball 030 - 744 36 31
M. Meincke Gesundheit 030 - 744 83 02
G. Michel Gymnastik 030 - 744 56 43
A. Rasmus Handball 030 - 745 28 89
H. Wodke Leichtathletik 030 - 764 031 55
H. Wolke Tanzen 030 - 746 47 43
A. Stanske Trampolin 030 - 744 41 14
M. Erhard Turnen 030 - 744 35 06
Ch. Grunert Volleyball 033708 - 22 9 11
G. Mayer Schaukasten- 030 - 746 43 62

betreuung

Termine:
jeden Mittwoch:
Lauftreff
18:30 Uhr
Vereinsheim

jeden Sonntag:
Lauftreff
7:55 Uhr
Kirchhainer Damm

Kinderweihnachtsfeier
09.12.007
15.30 bis 18.00
Gemeinschaftshaus Lichtenrade

Jahresabschluss-Stunden-Lauf
04.11. um 10.00 Uhr


